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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Stadtplanungsausschuss 22.09.2022 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Wohnungsmarktbeobachtung 2021 
 
Sachverständiger: Herr Colin Beyer, Institut Quaestio - Forschung und Beratung GmbH 

Bericht: 
 
Die im zweijährigen Turnus erstellte Wohnungsmarktbeobachtung 2021, die wie in den 
Vorjahren vom Institut Quaestio - Forschung und Beratung aus Bonn in Zusammenarbeit mit 
einer verwaltungsinternen, referatsübergreifenden Arbeitsgruppe unter der Federführung vom 
Stab Wohnen im Wirtschafts- und Wissenschaftsreferat erarbeitet wurde, erscheint heuer zum 
vierten Mal. Sie stellt wissenschaftlich fundierte Informationen für die Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft sowie die interessierte Öffentlichkeit bereit, um eine verbesserte, objektive 
Wissensgrundlage für die wohnungspolitische Diskussion zu haben. Durch die regelmäßige 
Fortschreibung der Wohnungsmarktbeobachtung können Entwicklungen und Trends auf dem 
Wohnungsmarkt frühzeitig identifiziert und entsprechende Maßnahmen eingeleitet werden.  
 
Die Wohnraumversorgung junger Haushalte, die durch den schrittweisen Aufbau der neuen 
Technischen Universität Nürnberg in den kommenden Jahren an Bedeutung für den 
Wohnungsmarkt gewinnen werden, ergänzt diesmal als Schwerpunktthema die Beobachtung.  
 
Der Wohnungsleerstand ist wichtiger Gradmesser für die Anspannung des Wohnungsmarktes 
und konnte, nachdem im Berichtsjahr eine neue Erhebungsmethode zur Verfügung stand, zum 
zweiten Mal seit dem Jahr 2017 ausgewertet werden. Er ist der Ausgangspunkt für eine 
Zeitreihe. 
 
Herr Bernhard Faller bzw. Herr Colin Beyer vom Institut Quaestio - Forschung und Beratung, 
Bonn stellt die Ergebnisse der Wohnungsmarktbeobachtung 2021 in der Sitzung vor.  
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Das Thema Wohnen betrifft zwar grundsätzlich alle gesellschaftlichen 

Gruppierungen, mit der Vorlage werden jedoch keine spezifischen Prozesse 

angestoßen. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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